
Liebe Leserin, lieber Leser, 

der Jahresbericht 2013 von 
 befasste 

sich mit dem Thema „Bildung 
an außerschulischen Lernorten“. 
Wir stellten Ihnen verschiedene 
Bildungsangebote vor, die in Ein-
richtungen des Kreisjugendring 
München-Stadt stattfinden und 

über  finanziert werden. Eines 
dieser Angebote ist jetzt mit dem ERGO-Bildungspreis 
ausgezeichnet worden: „LESIX - Informelle Leseförde-
rung“ – beheimatet auf dem Abenteuerspielplatz Hasen-
bergl - ABIX – überzeugte die Stiftungsjury und gewann 
den 2. Preis in der Region Süd. Wir freuen uns sehr über 
die Auszeichnung dieses „ungewöhnlichen“ Projekts. Es 
ist kein weiteres Vorlese- oder Nachhilfeprojekt, sondern 
Ziel ist es, Bewegung mit Sprache, Lesen, Kreativität und 
Phantasie zu verknüpfen. Kinder, die aus den unterschied-
lichsten Gründen, etwa wegen schulischer Misserfolge 
oder fehlender familiärer Unterstützung, keine altersge-
mäße Lese- und Sprachkompetenz entwickeln konnten, 
gewinnen mit LESIX und seinen vielfältigen methodischen 
Elementen ein positiveres Selbstbild. Das führt letztlich 
ohne Leistungsdruck und Bewertung zu mehr Neugier auf 
Lesen, zu Erzählfreude und Lust auf Sprache.

Ein Bildungsangebot der ganz anderen Art kommt im No-
vember auf uns zu: Andreas Giebel, Josef Brustmann, Ste-
phan Zinner und André Hartmann werden unsere geistige 
Aufnahmefähigkeit herausfordern, unsere Lachmuskeln 
aufs Äußerste strapazieren und uns feinsinnig oder auch 
treffsicher pointiert unterhalten. Unsere Benefizveranstal-
tung „GiebelTreffen“ findet am Sonntag, den 16. Novem-
ber, von 11 bis 13 Uhr im Münchner Lustspielhaus statt. 
Mehr dazu auf der nächsten Seite.

Vielleicht bekommen Sie auch Lust, eine Aktion für 
 zu initiieren? Oder steht bei Ih-

nen ein runder Geburtstag oder ein Jubiläum an und Sie 
schieben schon lange das Erstellen der von allen Gästen 
erwarteten Wunschliste vor sich her (denn eigentlich haben 
Sie schon alles)? Dann melden Sie sich doch bei Frauke 
Gnadl, Projektleiterin von , die Sie 
gerne zu Spendenaktionen berät.

Herzliche Grüße

Stefanie Lux
Vorstandsmitglied KJR München-Stadt

Netzwerken für den guten Zweck
Spende von Business Network International
Bei einer Veranstaltung des Unternehmernetzwerks BNI (Business Network Internati-
onal) am 14. Mai konnte Frauke Gnadl zwei Schecks für  ent-
gegennehmen. 1.000 Euro spendete die BNI Foundation (überreicht durch Gründer
ehepaar Dr. Ivan und Beth Misner) und 2.700 Euro kamen von BNI Südbayern und den 
anwesenden Unternehmen.
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Erneut dänischer Einsatz für 
Spendenaktion von Inface
Inface, dänischer Hersteller von Brillenfassungen, nahm die Opti 2014 zum Anlass, erneut 
für  Spenden zu sammeln. Alle, die den Inface-Stand besuchten, 
wurden ermutigt, nach dem Verzehr eines Hotdogs ihren freiwilligen Obolus in die  Spen-
denbox zu entrichten. Dieser netten Aufforderung von Senior-Chef Hans Laursen und sei-
nem Team wurde gerne Folge geleistet und so konnte am letzten Messetag Frauke Gnadl, 
Projektleiterin von , den symbolischen Scheck über 2.000 Euro in 
Empfang nehmen. 

v.l.n.r. Ivan und Beth Misner, Frauke Gnadl, Klaus Grasser, Oliver Trustaedt, Michael Morgott

Messe-Team von Inface und Frauke Gnadl



Informationen über die Spendenkampagne 

Eine Initiative des

Kreisjugendring München-Stadt
Paul-Heyse-Str. 22
80336 München
089 / 51 41 06 12
info@kjr-m.de
www.hilfe-fuer-kids.de

Spendenkonto

Kreisjugendring München-Stadt
Stadtsparkasse München
IBAN: DE37 7015 0000 0000 1417 05
BIC: SSKM DEMM

Impressum

Herausgeber:	 KJR München-Stadt im Bayerischen Jugendring, K.d.ö.R.
Verantwortlich:	 Stefanie Lux, Vorstandsmitglied
Redaktion:	 Frauke Gnadl
Ausgabe:	 September 2014, Nr. 9
Erscheinungsweise:	 einmal jährlich

Der KJR München-Stadt wird gefördert aus Mitteln der Landeshauptstadt München

Nachwuchsbands zeigen soziales Engagement
Musik genießen und gleichzeitig etwas Gutes tun – eine perfekte Kombination! Am 21. und 
22. Februar fand das CD-Sampler Release-Festival „live @ aqu@rium”  statt und der Erlös 
kam  zugute. „live @ aqu@rium“ heißt seit 2011 die monatliche Kon-
zertreihe, die im Jugendzentrum aqu@rium – eine Einrichtung des KJR – stattfindet und vom 
dort angedockten rec-play-Tonstudio betreut wird. Fast 60 Nachwuchs-Bands haben seit-
her die Bühne gerockt. Aus den Live-Mitschnitten dieser Konzerte entstand ein CD-Sampler. 
Acht Bands, deren Songs auch auf der CD zu finden sind, traten anlässlich des Festivals 
auf. Alle Bands verzichteten auf eine Gage und die Eintrittsgelder von 400 Euro wurden an 

 gespendet.

Spende vom Ottobrunner Kulturstammtisch
Der mehrmals im Jahr stattfindende Ottobrunner Kulturstammtisch ist seit über 20 Jahren 
nicht mehr wegzudenken aus dem Veranstaltungskalender der Gemeinde. Traditionell werden 
keine Eintrittsgelder erhoben, sondern es wird um Spenden für ein vom Talkgast ausgewähltes 
soziales Projekt gebeten. Ende Mai war die Schauspielerin Gisela Schneeberger zu Gast. Der 
Erlös des Abends in Höhe von 547 Euro ging an .

GiebelTreffen - Benefiz-Matinée für 
Unser Schirmherr Andreas Giebel lädt am 16.11.2014 Kabarettkollegen zu einem „Giebel-
Treffen“ ins Lustspielhaus ein. Von 11 bis 13 Uhr sorgt er gemeinsam mit Josef Brustmann, 
André Hartmann und Stephan Zinner für beste Unterhaltung. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt  zugute.
Ticketpreis 28 Euro (erhältlich im Lustspielhaus München und an allen bekannten Münchner 
Vorverkaufsstellen)

„LESIX - Informelle Leseförderung“ erhält ERGO-Bildungspreis
Wie schon im Grußwort von Stefanie Lux zu lesen war, hat das Projekt „LESIX - Informelle 
Leseförderung“, das wir in diesem Jahr dank vieler Förderer über  re-
alisieren konnten, den ERGO-Bildungspreis erhalten. O-Ton der Stiftungsjury: „Uns hat das 
niedrigschwellige Angebot neugierig gemacht. Dabei haben uns der neue Ansatz und das 
umfassende Lernkonzept überzeugt, LESIX zu fördern.“

Der offizielle Akt fand am 8. Juli statt. Die Scheckübergabe nahmen Johannes Mauerhof und 
Diana Hoffmann-Ratzmer von der ERGO Stiftung Jugend & Zukunft vor.

Weitere beispielhafte Spenden und Aktionen
Wie schon in den Vorjahren haben uns auch im 1. Halbjahr dieses Jahres treue Förderer unterstützt, z.B. erhielten wir vom Unternehmen 
AUGUSTA Technologie AG 4.000 Euro, die WWK Kinderstiftung finanzierte mit 4.250 Euro die Teilnahme von Kindern an Winterfreizeiten, 
der Weißblaue Bumerang und die Sparda-Bank spendeten 1.000 Euro, um Kindern die Teilnahme an Kreativkursen zu ermöglichen. Es gab 
wieder die Gift-Matching-Aktion von Carolin Biegerl in Verbindung mit der UniCredit Foundation, bei der 3.210 Euro zusammenkamen. Die 
Kunden der Alu Meier GmbH sorgten dafür, dass die aufgestellte Spendenbox mit 600 Euro gut gefüllt war. Auch eine Hochzeit kann Anlass 
für eine Spende sein, und so überwies uns Christian Schmidt die Kollekte vom Traugottesdienst in Höhe von 400 Euro.


